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DAS ZITAT
\

Und so kommen wir zur letzten und
grössten Erkenntnis, dass nämlich
nationale Stärke einzig und allein in
den Herzen und in der Gesinnung
der Menschen liegt. Armee, Flotte
und Luftwaffe sind nicht die Hüter
der nationalen Sicherheit. Die

Lösung dieses ungeheuren Zukunftsproblems

liegt ausserhalb ihrer
Möglichkeiten.

Das Bemühen um seine Lösung
beginnt an der Wiege, wenn die

Mutter sich entscheidet, ob sie das
Kind am Gängelband führen oder
zu einem Manne erziehen will. Es
geht weiter durch die Schuljahre

hindurch, wo man die Kinder lehrt,
entweder persönliche Interessen an
erste Stelle zu rücken oder an ihre
Verantwortung der Gesellschaft,

dem Land und der ganzen
Menschheit gegenüber zu denken.
Es endet in den Parlamenten, wo
unsere Gesetzgeber darüber zu

entscheiden haben, ob sie in unserer

Jugend ein neues Pflichtbe-
wusstsein wecken oder den

bisherigen Kurs der Gleichgültigkeit
weiterverfolgen wollen, weil er

wahrscheinlich bei der Mehrheit
ihrer Wähler mehr Anklang findet.

Auszug aus den «Schlussbemerkungen»
aus dem Buch:

«Soldaten im Feuer», 1947
von Samuel L. A. Marshall

amerikanischer General, 1900-1977.
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